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Sitzungs-Protocoll 
des Gemeinderathes Steyr am 13. Jänner 1852. 
 
Unter dem Vorsitze des Herrn Bürgermeisters Anton Gaffl und in Gegenwart der Herren 
Gemeinderäthe Nutzinger, Plersch, Schwingenschuß, Krenklmüllner, Millner, Mich. Heindl, Vogl, 
Edelbaur, Wittigschlager, Lechner. 
 
Abwesende: Herr Gem. Rath Haller ao Nro. 153 entschuldigt. Seidl 165. Eysn, Anton Heindl, v. Koller 
do. Haratzmüller, v. Jäger, Stigler, Vögerl, Woisetschläger. 
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 3. dß. Wurde vorgelesen, und dagegen keine Einwendung 
vorgebracht. 
 
Herr Bürgermeister trägt der Versammlung vor: 
 
Nro. — Anweisung rücksichtlich der Vornahme der Militärstellung im Jahre 1852. 
Wird zur Wissenschaft genommen, u. behufs der Verfassung u. Regulirung der Conscript: Listen am 
14. Jän. 2 Uhr Nachmittags begonnen wozu die Herrn Gemeinderäthe der I. eingeladen werden. 
 
Nro. 176. Prototoll über die gepflogene Comité Berathung pto Erhebungen wegen 
Brotsatzregulierungen. 
Wird zur Kenntniß genommen, u. sind hievon die Bäcker-Innung u. Landgemeinden zu verständigen. 
 
Nro. 154. Protokoll mit Paul Reder pto Verwendung wegen Übername seiner Mündel Josefa 
Bockshorn in die Findelanstalt. 
Ist sich unter Anschluß eines ex offo Trauungsscheines, dann des Armuthszeugnißes für Josefa 
Bockshorn u. Josef Freysleben und die Aufname dieses Kindes in die Linzer Findelanstalt auf Kosten 
der Ortskonkurrenz an die kk. Bezkshptm. mit Bericht zu verwenden. 
 
Nro. 83. Dekr. der kk. Bezks Hptm. mit dem Erlaße des Hrn. Statthalters rücksichtlich dem an das H. 
Ministerium pto Erfolglassung von Abschriften gestellten Gesuche. Dem Herrn Dr. Pierer zur 
Wissenschaft in Abschrift zuzustellen. 
 
Nro. 82. Dekr. der kk. Bezkshptm. Steyr daß Mathäus Edenberger mit seinem Rekurse pto der ihm 
wegen unterlassener Bauführung an seinem Salnitergebäude von h. Statthalterey diktirten Strafe v. 
35 fl CMz abgewiesen wurde. 
Zur Wissenschaft, übrigens ist, wenn der Strafbetrag binnen 14 Tagen nicht einlangen sollte, der Hr. 
Bürgermeister in Linz um Einhebung desselben mit Note zu ersuchen, so wie dem H. Edenberger die 
sogleiche feuersichere Herstellung seines Salniterhauses unter Androhung und weiteren 
Strafbetrages von 50 fl CMz mit Dekret aufzutragen. 
 
Nro. 107. R.R. Schiefermayr überreicht das Tableau über die Rechnungsabschlüße pro 851. zur 
Drucklegung. 
Wird nach erstattetem Vortrage zur Kenntniß genommen, u. beschloßen, diesen Ausweis in der 
Anzahl wie v. J. im Druck legen zu lassen. 
 
I. Section. 
 
Nro. 4. Protokoll mit dem Viertelmeister in Steyrdorf Josef Mitter pto Aufstellung eines neuen 
Nachtwächters an Stelle des resignirten Jakob Reder. 



Wird Franz Escher statt des seinen Dienst resignirten Jakob Reder zum Nachtwächter in Steyrdorf, 
gegen Bezug der üblichen Gebühren aufgestellt, dessen derselbe dekretaliter zu verständigen ist. 
 
Nro. 117. Gesuch des Wenzl Koraleck Theaterdiener im kk. Leopoldstädter Theater in Wien um die 
heimathliche Ehezustimmung mit der Näherin Maria Dannhauser. 
Dem Conscript: Amte zur Eruierung der Zuständigkeit des Hrn. Bittstellers. 
 
Nro. 5. Anzeige des Georg Mayr Viktualienhändler dann der Müllner Innung rücksichtlich des von 
selben ergriffenen Rekurses pto der dem Frz. Pichlmüllner gestatteten Ausübung der Grießlerey. 
Zur Wissenschaft, u. ist hievon Hr. Franz Pichlmüller, Müllnermeister in Sierninghofen zu seinem 
weiteren Benehmen über Abschrift zu verständigen. 
 
Nro. 90. Gesuch der Magdalena Eibl Poliererin bey Johann Gutmann und Gestattung des 
Aufenthaltes zur Entbindung bey ihrer Mutter Nro. 427 in Aichet. 
Wird bewilliget, dessen Bittstellerin so wie das Conscr: Amt über Rubrik zu verständigen sind. 
 
Nro. 5412. Gesuch der Barbara Helm um Bewilligung u. Gestattung ihres Aufenthaltes noch auf 
weitere 2 Monate. 
Nachdem Bittstellerin ihre Beschäftigung des Nägelschlagen in ihrem Heimathsorte ebenso gut wie 
hier ausüben kann, wird diesem Gesuche keine Folge gegeben, vielmehr wird der Bittstellerin 
bedeutet, daß, da der auf ihren Namen lautende Aufenthaltsschein bereits längst sein Ende erreicht 
hat, sich umso gewißer binnen 14 Tagen aus dem hiesigen Bezirke zu entfernen, widrigens sie sich die 
unangenehmen Folgen selbst zuzuschreiben hätte. Hievon ist dieselbe unter Rückschluß des 
produzirten Heimathscheins, so wie das Polizeyamt über Rubrik zu verständigen. 
 
Nro. 4655. Protokoll mit Karl Dürr led. Papiermachergesellen aus Spechtenhausen in Preußen um 
Erwirkung der Aufnahme in den österr. Unterthansverband. 
Wird dem Herrn Bittsteller die Zusicherung der Aufnahme in den hiesigen Gemeindeverband gegen 
Erlag der in dem §. 8 der Gem. Ord. für Steyr v. 11. Novbr. 850 stipulirten Taxe pr 10 fl CMz hiemit 
ertheilt; bezüglich dessen Aufnahme in den österr. Unterthans Verband ist dieses Protokoll mittelst 
Bericht der h. kk. Statthalterey zu übermitteln. Hievon ist sowohl Hr. Karl Dürr so wie das Conscript. 
Amt über Rubrik zu verständigen. 
 
Nro. 99. Gesuch des Ernest Ecke Riemergesellen u. Werkführer bey Frau Elis. Schürrer um Aufnahme 
in den Gemeindeverband der Stadt Steyr u. Ertheilung u. Ausstellung des Ehekonsenses zur 
Verehelichung mit der verwitweten Elisabeth Schierer. 
Wird dem Herrn Bittsteller die Zusicherung der Aufnahme in den hiesigen Gemeinde Verband gegen 
Erlag der im §. 8 der a.h. genehmigten Gem. Ord. für Steyr v. 11. Nov. 850. stipulirten Taxe pr 10 fl. 
CMz. so wie der Ausfertigung des Ehekonsenses zur Verehelichung mit der verw. Elis. Schirrer nach 
erfolgter Ablegung des Unterthans Eides hiemit ertheilt, u. ist dieses Gesuch unter Anschluß sämtl. 
Beilagen behufs der Aufnahme in den österr. Unterthansverband der h. kk. Statthalterey im Wege 
der mit Bericht kk. Bezkshptm. zu überreichen. Hievon ist Hr. Ernest Ecke so wie das Kaßa u. Conscr. 
Amt auf Rubrik zu verständigen. 
 
II. Section.  
 
Nro. 175. Conto des Anton Falk pr 4 fl 30 xr CMz für verfertigte Tischlerarbeiten. 
Der Stadtpfarrkirchamtsrechnungsführung zur Zahlung mit 4 fl 30 xr CMz. 
 
IV. Section. 
 



Nro. 5355. Note der kk. Bezkshptm. Steyr um ausführl. Bericht über die zur Beseitigung der 
Gebrechen an der Wolfingerstraße getroffenen Dispositionen. 
Nachdem sich Hr. Ignaz Zachhuber Besitzer des Stadlmayrgutes äußerte, die Herstellung der 
Wolfingerstraße um einen billigen Preiß zu übernehmen, so wird Hr. R.R. Schiefermayr angewiesen, 
dem Ignaz Zachhuber unter Zuziehung des Hrn. Bauverwalters über die Art u. Weise der beantragten 
Übernahme der Herstellung zu Protokoll zu vernehmen, welches sodann von Seite des Sekretariats 
unter Anschluß der abverlangten Vorverhandlungs-Akten der kk. Bezkshptm. mit Bericht vor zu legen 
ist. 
 
Nro. 5098. Gesuch des Johann Benninger Maurermeister als Ersteher der Kanalisirungsarbeiten der 
Mittergaße, um technische Revision rücksichtl. des Mehrausmaßes die vollendeten Kanalisierung u. 
dadurch erwachsenen Mehrauslagen, dann Flüßigmachung des Mehrbetrages, so wie der 
Erstehungssumme zu 1190 fl CMz.  
Bis zur Erfüllung des §. 4 der Lizitationsbedingniße werden dem Baumeister Benninger 600 fl CMz der 
städtischen Kaßa angewiesen, wovon selber so wie das Kassaamt rathschlägig zu verständigen ist. 
Was das angebliche Mehrausmaß betrifft, so kann die Kommune hierauf aus dem Grunde nicht 
eingehen, da im Protokolle Mauerarbeit sammt Materiale ohne Maßangabe und 1143 fl 33 xr CMz 
ausgerufen, u. um 1130 fl CMz von dem Mindestbiether erstanden wurde. Überdieß besagt die gem. 
Erledigung v. 9. 7ber 857 Z. 3840 ausdrücklich, daß dem Herrn Unternehmer für sämmtl. 
Maurerarbeit jene Summe bewilliget werde, auf welche der Baumeister durch Übernahme des 
Kanalbaues auch wirklich eingegangen ist. 
 
Nro. 113. Protokoll mit Josef Gitzmayr pto Beschädigung der Feuerstiege im Ort. 
Wird dießfalls auf den 17 d. Mts. um 3 Uhr Nachmittags ein Augenschein abgehalten wozu die Herrn 
Gem. Räthe der I Sekt. Hr. Millner, von der IV. Sec. Hr. Haratzmüller u. Hr. Nutzinger, ferner Hr. Distr. 
Aktuar Willner zur Protokollsführung sowie der Hr. Viertelmeister u. die betreffenden Partheyen 
einzuladen sind. 
 
Nro. 5501. Anzeige des Bauverwalter Haratzmüller bezüglich der Herstellung eines Flugdaches im 
Stadtgarten. 
Wird auf den 17. d.Mts. Nachm. 2 Uhr ein Augenschein abgehalten, wozu H. Bauverwalter, 
Wittigschlager, Willner u. Nutzinger dann H. Baumeister Gutbrunner zu erscheinen haben. 
 
Nro. 115. Anzeige des Bauverwalters Haratzmüller rücksichtlich des Ankaufes eines eichernen 
Brückensturzes um 20 fl CMz. 
Der angekaufte Brückensturz ist bey Gelegenheit des Augenscheins im Bruckstadl zu besichtigen. 
Rücksichtlich der noch übrigen im Antrage befindlichen 3 Stücke wird Hr. Bauverwalter ersucht, selbe 
aufs Allerbilligste für die Stadtkommune anzukaufen. 
 
Nro. 71. Coõns-Protokoll über die Untersuchung mehrerer Straßengebrechen in der Vorstadt Aichet. 
Sind nach dem Inhalte dieses Protokolls die betreffenden Hausbesitzer, u. zwar Aloys Heininger, Josef 
Haimberger, Josef Krenklmüllner u. Ignaz Mitter zu beauftragen, die angegebenen Übelstände, 
sobald die Witterung es zuläßt, durch Vornahme der beantragten Bauten zu heben. 
 
Nro. 5553. Note der kk. Bezkshptm: Steyr v. 21. Dezbr. 851. Z. 15093 über die coõnelle Verhandlung 
der Zutheilung der Com. Straßen an die Ortsgemeinde, wornach die zur Überweisung an die 
Gemeinde Steyr beantragte Straßenstrecke fernerhin von der Gemeinde Sierning zu besorgen ist.  
Zur Wissenschaft u. Aufbewahrung. 
 
VI. Section. 
 



Nro. 44. Superanstände der kk. Prov. Staatsbuchhaltung über die pro 850 gelegte Milden 
Versorgungsfonds Rechnung. 
Der Mild. Vers. Fonds Rechnungsführung gegen Ausstellung des Empfangscheines, welcher 
einzusenden ist, in Abschrift zuzustellen. 
 
Nro. 81. Indorsat der kk. Bezirkshauptmannschaft bezüglich der Mehrbauten im Krankenhause zu St. 
Anna. 
Ist unter Anschluß der ohnehin vollständigen Verhandlungsakten dann eines Vortrages aus dem 
Gemeinderaths Sitzungs-Protokolle vom 31 May 850 u. des Vortrages vom 11. Novbr. 851 an die kk. 
Bezkshptm. der geeignete Bericht zu erstatten. 
 
Nro. 57. Quittung über 2 fl CMz der Kaminfegergesellen als das Neujahrsgeschenk rücksichtlich der 
Reinigung der Mildenversorgungsfondshäuser. 
Der Mildenvers. Fonds Rechnungsführung zur Zahlung mit 2 fl CMz. 
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